
Fachhochschule Nordwestschweiz; Fragen zur Vernehmlassung 

 

 

1. Sind Sie grundsätzlich mit der Bildung einer von den Kantonen AG, BL, BS und SO gemeinsam 

getragenen FH Nordwestschweiz einverstanden? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

2. Sind Sie einverstanden, dass die FHNW alle Fachhochschulbereiche der Nordwestschweiz (Technik, 

Bau, Wirtschaft, Gestaltung und Kunst, Soziale Arbeit, Pädagogik, Musik) umfassen soll (vgl. 

Vernehmlassungsbericht, Ziff. 3.3.)? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 
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..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

3. Sind Sie mit dem Fusionsmodell einverstanden (vgl. Vernehmlassungsbericht, Ziff. 3.)? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 
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4. Sind Sie damit einverstanden, dass die Standorte der Fachbereiche durch die Parlamente festgelegt 

werden, die FHNW im Übrigen aber Autonomie zu einer standortübergreifenden Entwicklung erhält 

(vgl. Vernehmlassungsbericht, Ziff. 3.1. und 3.2.)? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

5.  Sind Sie damit einverstanden, dass die Parlamente die FHNW durch einen mehrjährigen 

Leistungsauftrag mit entsprechenden Globalbeiträgen steuern (vgl. Vernehmlassungsbericht, Ziff. 

3.4.)? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................
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..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

6. Sind Sie mit dem in Ziff. 3.6. des Vernehmlassungsberichts vorgeschlagenen Schlüssel für die 

finanzielle Lastenverteilung einverstanden? 

 

  Volle Zustimmung 

   

  Zustimmung mit Vorbehalten 

   

  Ablehnung 

 

Erläuterung, Vorbehalte:  

.................................................................................................................... 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

............................................................ 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

 

7. Haben Sie weitere Hinweise zur Staatsvertragsvorlage? 

 

..................................................................................................................................

.............................. 
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..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

..............................  

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

..................................................................................................................................

.............................. 

 

 

 

 

 
Bitte retournieren an: Absender: 

 

Amt für Mittel- und Hochschulen

 ..............................................................

........... 

Barfüssergasse 28  

4509 Solothurn

 ..............................................................

........... 
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Fax: 032 627 27 54

 ..............................................................

........... 

Email: liliane.buchmeier@dbk.so.ch  

 ..............................................................

........... 

   


